
Geschätzte
Brombergerinnen und Bromberger!
Liebe Bromberger Jugend!

Der heurige Jahrhundertsommer ist zu Ende und 
der Herbst hat mit kühleren Temperaturen und doch 
etwas mehr Regen Einzug gehalten. Die Schüler drü-

cken wieder die Schulbank und auch auf Gemeindeebene beginnt nach den 
etwas ruhigeren Sommermonaten die arbeitsreichere Herbstarbeit. 
Nachdem über den Sommer diverse Projekte vorbereitet wurden, kann es 
nun in eine intensivere Planung gehen. Die Hochwasserthematik im Bereich 
des Schulgrabenbaches, die Planung der Installation von Photovoltaikanla-
gen auf öffentlichen Gebäuden und der Spielplätze im Bereich Volksschule 
bzw. Ober-Schlatten wird in den Herbstmonaten abgeschlossen werden. 
Ebenfalls soll in den Herbstmonaten über die zukünftige Entwicklung von 
Bromberg hinsichtlich Ortskern-  und Zentrumsbelebung in diversen Aus-
schüssen diskutiert werden.
Im Bereich der neuen Siedlung Panoramaweg kann nach erfolgter Um-
widmung mit der weiteren Erschließung von sechs Bauplätzen begonnen 
werden.
Wenn es nach außen hin auch manchmal den Anschein hat, dass es in 
Bromberg etwas zu ruhig ist, so liegt es daran, dass alle im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen konstruktiv und zielorientiert sehr gut zusammenar-
beiten und gemeinsam versucht wird, Bromberg lebenswert zu erhalten und 
gestalten.

In diesem Sinne wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern ein erfolg-
reiches Schuljahr und allen Brombergerinnen und Brombergern einen 
schönen Herbst!

Euer Bürgermeister, Sepp Schrammel
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Aus dem Gemeinde-
vorstand

- Englisch im Kindergarten

 Auch im Kindergartenjahr 2015/16 
wird Fr. Ulrike Ponweiser unseren 
Kleinsten im Kindergarten in zwei 
Wochenstunden Englisch in spieleri-
scher Art und Weise näherbringen.

- Kinderspielplatz 
neben Funcourt

 Hinter dem Fußballplatz bzw. ne-
ben dem Funcourt soll ein Kinder-
spielplatz errichtet werden. Ebenso 
soll der Spielplatz in Ober-Schlatten 
neu gestaltet werden.
 Das Projekt wird über „Natur im 
Garten“ gefördert werden.

- Photovoltaik 
auf öffentlichen 
Gebäuden

 Auf den öffentlichen Gebäuden 
der Gemeinde – Volksschule, Kin-
dergarten und Amtsgebäude ist  die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen 
geplant. Es sind Anbote von diversen 
Firmen eingeholt worden, die nun ei-
ner Prüfung unterzogen werden.

- Schulgrabenbach,
wildbachgerechte Verbauung

 Bezüglich der Problematik des 
Schulgrabenbaches bei normalen 
Gewittern wurde bei einer Bege-
hung mit  der Wildbachverbauung, 
der Straßenbauabteilung, dem Ge-
bietsbauamt, der Straßenmeisterei, 
der Marktgemeinde Scheiblingkir-
chen sowie den betroffenen Anrai-
nern vereinbart, eine Studie über 
eine sinnvolle Verbauungslösung an 
einen Ziviltechniker in Auftrag zu 
geben.
 Der Auftrag für die Erstellung 
dieser Studie wurde an die Fa. Korn-
feld ZT aus Wiesmath zum Preis von 
rd. € 4.500,-- erteilt.

- 1. Nachtragsvoranschlag

 Der 1. Nachtragsvoranschlag für 
den Gemeindehaushalt 2015 wurde 
einstimmig beschlossen.

Aus dem Gemeinderat

- SC Howodo-Bromberg-
Subvention

 Dem SC Hochwolkersdorf-Brom-
berg wurde für den laufenden Spiel-
betrieb eine Subvention in Höhe von 
€ 3.000,-- gewährt.

- Musikverein Warth-Scheib-
lingkirchen-Bromberg – Sub-
vention

 Der Musikverein Warth-Scheib-
lingkirchen-Bromberg erhält eine 
Subvention von € 3.000,--, da die-
ser viele öffentliche Anlässe der 

 
Die Verordnung für die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes  (Hofstätten, 
Schulgraben, Schlatten und Stögersbach) wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

 
- Stellenausschreibung 
 
Die Marktgemeinde Bromberg schreibt den Posten eines(r) 
GEMEINDEARBEITERS/ARBEITERIN aus. 
Die Anstellung erfolgt nach dem  
NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976,  
LGBl. 2420-0 in der derzeit gültigen Fassung. 
Die Arbeitszeit beträgt 40 Wochenstunden.  
Der Dienstvertrag wird auf unbefristete Zeit abgeschlossen. 
 
Beginn des Dienstverhältnisses: 1. Jänner 2016 
 
Allgemeine Anstellungserfordernisse sind: 
 
- die österreichische Staatsbürgerschaft  
            oder EWR-Mitgliedsstaat 
            Mitgliedschaft zu einem EU-Staat oder 
- das vollendete 18. Lebensjahr 
- die volle geistige und körperliche Handlungsfähigkeit 
- die allgemeine Eignung für den Dienst,  

für den die Aufnahme erfolgen soll 
- einwandfreies Vorleben 
 
Besondere Anstellungserfordernisse sind: 
 
-  Führerschein der Gruppe B, C, E zu B,F. 
-  abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 
-  Teamfähigkeit 
 
Das Bewerbungsschreiben ist mit den nachstehend  
angeführten Beilagen bis spätestens  
20.11.2015, 12.00 Uhr, beim Bürgermeister  
der Marktgemeinde Bromberg einzureichen.  
 
Beilagen:  Geburtsurkunde, ev. Heiratsurkunde,  
Staatsbürgerschaftsnachweis, Schulabschlusszeugnis,  
ev. Zeugnisse über bisherige Verwendungen,  
gemeindeärztliches Zeugnis, Lebenslauf 
 
 
- Partnerschaftsbesuch - Rückblick 
 
Reisebericht	  unseres	  Partnerschaftsbesuches	  vom	  27.8.	  bis	  1.9.2015	  
	  
Tag	  1:	  Nach	  der	  pünktlichen	  Landung	  in	  Hamburg	  um	  8	  Uhr	  konnte	  die	  Delegation	  aus	  Bromberg	  die	  
Möglichkeit	  einer	  Stadtrundfahrt	  in	  Hamburg	  inklusive	  einer	  Hafenrundfahrt	  genießen	  und	  so	  

Marktgemeinde Bromberg gratis 
musikalisch umrahmt. Der Musik-
verein hat auch das heurige Part-
nerschaftstreffen mit einem tollen 
Konzert in Wilhelmshaven wesent-
lich bereichert.
 

- Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes 
– Verordnung
 Die Verordnung für die Änderung 
des örtlichen Raumordnungsprogram-
mes  (Hofstätten, Schulgraben, Schlat-
ten und Stögersbach) wurde vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.

- Stellenausschreibung
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Tag 1: 
 Nach der pünktlichen Landung in Hamburg um 8 Uhr 
konnte die Delegation aus Bromberg die Möglichkeit ei-
ner Stadtrundfahrt in Hamburg inklusive einer Hafen-
rundfahrt genießen und so Eindrücke dieser Stadt, vor 
allem aber der imposanten Hafenanlage gewinnen. 
 Nach der Weiterfahrt nach Sengwarden blieb genü-
gend Zeit, um unser Quartier zu beziehen und etwas 
auszuspannen. Am Abend erfolgte der offizielle Empfang 
durch Oberbürgermeister Andreas Wagner und Ortsbür-
germeister Andre Bents und ein erstes Zusammentref-
fen mit dem Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Thern-
berg-Bromberg.

Tag 2: 
 Am Vormittag konnten wir eine sehr informative 
Stadtrundfahrt durch Wilhelmshaven und die neue Ha-
fenanlage des Jade-Weser-Ports genießen. 
 Nach dem Mittagessen hatten wir die Möglichkeit, 
das neuen Technologiezentrum auf dem Gelände der 

ehemaligen Olympia-
Schreibmaschinenwerke 
und das Museum der 
Olympiawerke zu be-
sichtigen. Am Abend 
gab es einen Fackelum-
zug, der uns auch durch 
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den „Marktgemeinde Bromberg-Weg“ führte, bei dem 
unser Gastgeschenk offiziell überreicht und enthüllt wur-
de. Anschließend hatten wir die Möglichkeit zum Besuch 
des Mittelalterfestes in Sengwarden. 

Tag 3: 
 Der Samstag stand ganz im Zeichen des Sengwarder 
Marktes. Am Vormittag konnten wir uns einen Eindruck 
vom Marktgeschehen machen, danach brachte uns Heinz 
Ross die Geschichte und die Entwicklung Sengwardens 
bei einer Kirchenführung und einem anschließenden 
Besuch der Windmühle näher. Am Nachmittag fand das 
Promi-Seifenkistenrennen, bei dem sich die Bromberger 
tapfer schlugen, statt. 
 Am Abend hatten wir die Möglichkeit, im Gorch-Folk-
Haus das Gastkonzert des MV Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg zu genießen.

Tag 4: 
 Der Sonntag begann mit einem ökumenischen Got-
tesdienst, der gleichzeitig auf Plattdeutsch und Hoch-
deutsch abgehalten wurde, danach konnten die von den 
Sengwarder Marktfrauen hergestellten kunsthandwerkli-
chen Gegenstände der Region bewundert werden. Der 
Sonntagnachmittag gab ausreichend Möglichkeit, Kontak-
te mit der Sengwarder Bevölkerung zu intensivieren.

Tag 5: 
 Der Montag stand ganz im Zeichen des politischen 
Frühschoppens. Der Nachmittag war wieder zur freien 
Verfügung, um Eindrücke von Land und Leuten gewinnen 
zu können.

Tag 6: 
 Busfahrt nach Hamburg mit der Möglichkeit, einzu-
kaufen. Danach erfolgte der Heimflug.

 Wir bedanken uns bei unseren Freunden aus Seng-
warden nochmals sehr herzlich für die tolle Organi-
sation des diesjährigen Jubiläums-Partnerschaftsbe-
suches!

PARTNERSCHAFTSBESuCH - RüCKBLiCK
Reisebericht unseres Partnerschaftsbesuches vom 27. 8. bis 1 . 9. 2015
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dem Herr Christoph Pichler angehört, übergeben. Das 
First Responder-Team hatte heuer in Bromberg be-
reits 16 Einsätze!

 Im Namen des Institutes für Krebsforschung an der 
Med.Uni Wien, der NÖ Krebshilfe sowie des Roten Kreu-
zes Wiesmath herzlichen Dank an die Besucher dieser 
Benefiz-veranstaltung für die großzügigen Spenden!
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Bildungs- und Berufsberatung
Beratung erfolgt persönlich, vertraulich, kostenfrei 

und anbieterneutral zu den Themen:

•  Aus- und Weiterbildung

•  Nachholen von Bildungsabschlüssen

•  2. Bildungsweg

•  Berufliche Orientierung

•  Wiedereinstieg ins Berufsleben

•  Finanzielle Fördermöglichkeiten

Infos und Terminvereinbarung unter 0699/1105 7502 
oder r.peer@bhw-n.eu bei Frau Rosemarie Peer

Projekt Bildungsberatung NÖ
www.bildungsberatung-noe.at

www.bildungsberatung-online.at

- Benefizkonzert im Pfarrhof Bromberg
 

 Am 24. 07. 2015 fand im Pfarrhof Bromberg ein gut 
besuchtes Benefizkonzert des Musikvereins Warth-
Scheiblingkirchen-Bromberg unter der musikalischen 
Leitung von Kapellmeister Thomas Kindlmayr statt.
 Zimmermeister Franz Stocker präsentierte seinen 
preisgekrönten, eindrucksvollen Film „Die Macht des 
Schicksals“. 
 Für das leibliche Wohl sorgten die 3 Feuerwehren der 
Marktgemeinde (Bromberg, Oberschlatten, Schlag) so-
wie die Landjugend Bromberg.
 Der Reinerlös dieser Veranstaltung von  € 1.200,--  
wurde zu gleichen Teilen der NÖ Krebsforschung (Frau 
Rasinger BA) sowie dem Institut für Krebsforschung 
an der Med. Uni Wien (Prof. Dr. Sibilia) gespendet.
 Die Spenden für die Bewirtung in Höhe von €  742,17  
wurden von den drei Freiwilligen Feuerwehren Brom-
berg, Ober-Schlatten und Schlag und von der Landjugend 
Bromberg, die den Betrag um € 500,-- aufstockte, an das 
First Responder-Team der Rot Kreuz Stelle Wiesmath, 

V.	 li.:	 Bgm.	 Josef	 Schrammel,	 die	 Leiterin	 des	 Krebsforschungsins-
titutes	 Univ.-Prof.	 Dr.	Maria	 Sibilia,	 Obmann-Stv.	 des	Musikvereins	
Warth	-	Scheiblingkirchen	-	Bromberg	Franz	Höller,	Vzbgm.	Mag.	Karl	
Schrammel.

Arbeitsgruppe Bildung und Kultur

V.	li.:	Bgm.	Josef	Schrammel,	Fr.	Sibylle	Rasinger,	BA,	MSc,	von	der	
NÖ	Krebsforschung,	Obmann-Stv.	 des	Musikvereins	Warth	 -	 Scheib-
lingkirchen	-	Bromberg	Franz	Höller

Sommer-Sonne-Ferien...  Ein Rückblick
 Die Mitglieder des Arbeitskreises für Bildung und Kultur 
haben heuer das alljährliche Ferienspielprogramm um 4 Akti-
vitäten erweitert. Die Angebote wurden von den Bromberger 
Kindern sehr gerne angenommen. 
 Dabei wurde darauf geachtet, dass die Termine der ein-
zelnen Veranstaltungen so gesetzt waren, dass sich immer 
wieder eine Gelegenheit bot, um in die Ferienzeit ein wenig 

Sommer-Sonne-Ferien...  Ein Rückblick
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Abwechslung zu bringen. Weiters wurden die verschiedenen Interessen der Kinder berücksichtigt, wie etwa Kreativität, Bewe-
gung, Geschicklichkeit, Musikalität, Technik und natürlich vorrangig Spaß.
  Für die Aktivitäten am Funcourt haben GR Kerstin Lechner und Stefan Fuchs ein tolles Sportprogramm zusammengestellt.   

   Die Kinder hatten sehr viel Spaß und sie konnten ihrem Bewegungsdrang 
auf dem Funcourt und im Turnsaal freien Lauf lassen.
  Auch beim Musiktag gab es großes Interesse. Verantwortlich dafür wa-
ren GR Lukas Weninger und GGR Renate Buchegger. Das Programm wur-
de von Anita Kleinrath, Karin Schwarzl, Mag Rakhi Jhala, Christina 
Hofer und Julia Buchegger zusammengestellt. 
  

Es war eine Freude mit den Kindern zu singen, zu tan-
zen, Klanggeschichten zu erarbeiten, zur Musik zu ma-
len und rhythmische Bewegungsspiele mit Boomwha-
ckers zu erarbeiten.

 

Als nächstes wurde Kreatives Gestalten mit Plastikflaschen von GR 
Ingrid Jelem angeboten. Die Kinder durften mit der Künstlerin 
Mag Margit Berger arbeiten.
  Aus Plastikflaschen und Joghurtbechern wurden die verschie-
densten Kunstwerke hergestellt, unter anderem kreative Blumen, 
Vasen und bunt bemalte Rasseln. 
  Zum Abschluss wurden diese Rhythmusinstrumente gleich aus-
probiert und alle Arbeiten stolz präsentiert.

  Das vierte Angebot war der Tag bei der Feuerwehr Oberschlat-
ten. Diesen interessanten Tag hat GR	Josef	Dienbauer	 ins Leben 
gerufen. Der Kommandant der Feuerwehr Oberschlatten Josef 
Riegler war sofort bereit hier aktiv mitzuwirken.  Unterstützt 
wurde er von seinen Mannschaftsmitgliedern Michael Baumgart-
ner, Hannes Ponweiser, Lukas Riegler und Florian Püribauer.
  Die Kinder erfuhren Interessantes  über die Aufgaben der Feuer-
wehr, über Gefahren und Einsätze und sie konnten die Fahrzeuge 
mit ihren technischen Ausrüstungen ganz genau anschauen. 
  Außerdem durften die Kinder ihr Geschick im Zielspritzen be-
weisen. Dafür wurde sogar ein Parcours aufgebaut, der ihnen ein 
wenig Wettkampfstimmung vermittelte. Das Highlight war die Vor-
führung des Wasserwerfers.
  Weitere Angebote an diesem Tag waren noch: Ponyreiten ( Fa-
milie Brenner), Bogenschießen, Dosenwerfen, Malen und Floße 
bauen. 
  Dabei gab es weitere Helfer:  Eva Urvald, Sonja Handler, Lisa 
Riegler, Birgit Ziegler, Anita Posch und Renate Buchegger.

Bei allen diesen 
Veranstaltungen 
wurden die Kin-
der kulinarisch 
bestens versorgt. 
Danke an die Ge-
meinderäte des 
Arbeitskreises 
für Bildung und 
Kultur und an alle 
Helfer, die diese 
tollen Tage er-
möglicht haben. 

			Seite	5

Dem	Interesse	an	dieser	Veranstaltung	nach	zu	schließen,
ist	die	Zukunft	der	Bromberger	Chöre	gesichert.Malen	zur	Musik
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Musikvereins-Konzertreise 
nach Wilhelmshaven

 Auf Einladung der Bromberger Partnergemein-
de Sengwarden/Wilhelmshaven war der Musik-
verein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg auf 
Konzertreise an der Nordsee. 
 Am Mittwoch, 26. 08. 2015 brach ein Tross von 
über 50 Leuten (Musiker und einige Begleiter) von 
Wien aus mittels Nachtzug nach Hamburg auf. 
Nach der morgendlichen Ankunft wurde Hamburg 
zu Wasser und zu Lande ausgiebig besichtigt. Be-
sonders beeindruckend dabei der Hafen mit gi-
gantischen Kränen und Containerschiffen sowie 
die Nobelmeilen mit zahllosen Prominentenvillen.
 Am nächsten Tag war ein Besuch der Insel Lan-
geoog in der Nordsee am Programm. Sie besticht 
mit langen Sandstränden (inklusive der typischen 
Strandkörbe), Dünenlandschaften und Autofrei-
heit.
 Der Höhepunkt der Reise fand am Samstag mit 
mehreren musikalischen Auftritten statt. Zuerst 
ein Marsch durch die Wilhelmshavener Innen-
stadt, wo eine Menge Leute begeistert der For-
mation folgte. Am Abend dann das Konzert „Ty-
pisch Österreich“ in der örtlichen Konzerthalle 
im Gorch-Fock-Haus. Der Titel war dann auch 
Programm – Märsche, Polkas und Wiener Wal-
zerklänge wurden dargeboten. Zwischendurch 
trat auch die Thernberger „Gsollbergmusi“ mit 
Volksmusikklängen auf. Am Ende des Konzertes 
standen zufriedene Musiker und ein begeistertes 
Publikum!
 Am letzten Tag der Reise gab es noch inter-
essante Besichtigungstouren durch Wilhelmshaven 
sowie die zugehörigen Container- und Marinehä-
fen. Den Abschluss bildete wiederum die Rück-
fahrt mit dem Nachtzug von Hamburg nach Wien, 
bevor die gesamte Truppe am Montagvormittag 
zum Ausgangspunkt in Warth zurückkehrte.

			Seite	6

 Dank perfekter Organisation, gutem Wetter 
und kameradschaftlicher Atmosphäre ging so ein 
für alle Beteiligten unvergesslicher Ausflug zu 
Ende, bei dem auch aus unserer Gemeinde ein 
Beitrag zum internationalen kulturellen Austausch 
geleistet wurde.

Katharinenkonzert 
am 22. November 2015

 Den musikalischen Höhepunkt unseres Arbeits-
jahres bildet unser traditionelles Katharinenkon-
zert, welches am Sonntag, den 22. November 
2015 in der landwirtschaftlichen Fachschule 
stattfindet. Wie gewohnt wird dabei wieder ein 
Bogen von klassischen und traditionellen Musik-
stücken bis zu modernen Klängen gespannt. 
 Das Konzert beginnt um 15h (Eintritt freie Spende, 
Saaleinlass ab 14.30h). Auch für das leibliche Wohl 
(kleine Snacks, Kaffee und Kuchen) wird gesorgt, die 
Weinkost bietet zudem ein gemütliches Ambiente 
um den Abend genüsslich ausklingen zu lassen.
 Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg lädt sehr herzlich zum Katharinen-
konzert am 22. November 2015 ein und freut 
sich auf zahlreiche Besucher!
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am Samstag, der Übernächtigung in 
Aflenz und der Schlussfeier mit Sie-
gerverkündung am Sonntag.

 Auf emotionale Unterstützung 
durch mitreisende Fans hofft die 
FF Schlag.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
 

(Kommandant
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Feuerwehren

- Freiwillige Feuerwehr 
Schlag

 Die Wettkampfgruppe der FF 
Schlag konnte bei den heurigen 
Landesfeuerwehrleistungsbewer-
ben in Mank als letzte Qualifikati-
onsmöglichkeit in Bronze mit dem 
20. Platz und in Silber mit dem 14. 
Platz voll punkten und löste somit 

Liebe Brombergerinnen, 
Liebe Bromberger!

• Auch heuer findet wieder der traditionelle Pfarr- 
 kaffee am 22.11.2015 statt. 
 um 8:30 uhr feiern wir in der Pfarrhofkirche die  
 heilige Messe. 
 Danach lädt die LJ Bromberg zu einem gemütlichen 
 Zusammensein bei Kaffee und Kuchen im beheizten Pfarrstall ein. 
 
 Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Mitglieder der Landjugend

• Beim Funcourt Turnier des 
 1. FC Schlattental machten 
 wir den 2. Platz!!!)

• Badeausflug am 
 Ritzinger Stausee.

• Am 28. 8. machten wir einen  
 gemütlichen Grillabend im   
 Pfarrstall.

 Liebe Grüße, die Landjugend

 GR Kerstin Lechner

News von der Landjugend

das Ticket für den 12. Bundesfeu-
erwehrleistungsbewerb, welcher 
vom 09. – 11. September 2016 im 
Stadion in Kapfenberg stattfinden 
wird.
 Durch die FF Schlag wird ein Bus 
für die Wettkampfgruppe Schlag 
und die Wettkampfgruppe Brom-
berg organisiert, welche sich im 
Bewerb Silber ebenfalls für den 
Bundesfeuerwehrleistungsbewerb 
qualifiziert hat. Dieser Bewerbsaus-
flug beginnt mit dem Bewerb selbst 
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Die Singgemeinschaft Bromberg
lädt Sie recht herzlich

 zum bereits 
traditionellen 

Herbstkonzert
am 25. Oktober 2015,

 um 15.00 uhr
im Turnsaal der Volksschule ein!
Als Gäste konnten wir diesmal 

das Ensemble 

„nova Vocalitas“
 

aus Warth gewinnen!

Singgemeinschaft Bromberg: Einladung Herbstkonzert und Fahrt zum Grafenegger Advent

- 1. FC Schlattental

 Am 22. 08. ging das 
diesjährige Funcourt-
turnier über die Bühne.
 Vormittags kickten die 
Kids (zw. 10 und 15Jahre) um 
die besten Platzierungen.
 Beim Turnier am Nachmit-
tag ging es für die teilneh-
menden Vereine zur Sache.
 Das große Finale musste 
im Penalty-Schießen ent-
schieden werden, bei wel-
chem sich das Team „Die 
Absurden“ aus Hochwol-
kersdorf durchsetzte.

Fahrt zum Grafenegger Advent
 
Die Singgemeinschaft Bromberg und die 
Arbeitsgruppe für Bildung und Kultur der 
Marktgemeinde veranstalten eine Aus-
flugsfahrt nach Grafenegg zum 

„Niederösterreichischen 
Adventsingen“
mit Besuch des 

traditionellen Weihnachtsmarktes.
 
Datum: Montag, 7. Dezember 2015 
(Fenstertag)
Abfahrt: 14:00 uhr
Rückkunft: ca. 23:00 uhr
Anmeldeschluss: 23. Oktober 2015
Preis/Person: € 33,- (im Preis inbegriffen: 
Bus, Eintritt zum Weihnachtsmarkt, Kon-
zertkarte).
 
information und Anmeldung:
Lukas Weninger - 0664/5374394

ENDPLATZiERuNGEN:
1.Platz: Die Absurden

2.Platz: Landjugend Bromberg

3.Platz: Die Lugis
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entgeltliche Einschaltung

- Ehrungen
 Herr Willibald Birnbauer erhielt anlässlich des 
35jährigen Bestehens der Partnerschaft mit Seng-
warden von unseren Freunden aus Sengwarden eine 
besondere Ehrung. 
 Herr Willibald Birnbauer war einer der maßgeb-
lichen Mitinitiatoren der Partnerschaft im Jahr 1980 
und erhielt für seine Verdienste eine Gedenkme-
daille anlässlich des 35jährigen Partnerschaftsjubi-
läums. 
 Da er beim heurigen Partnerschaftsbesuch in 
Sengwarden/Wilhelmshaven leider nicht anwe-
send sein konnte, überreichte Bürgermeister Jo-
sef Schrammel im Beisein von Vbgm. Mag. Karl 
Schrammel und geschäftsführendem Gemeinderat 
Alexander Danninger Herrn Willibald Birnbauer 
am 18. September diese Ehrung am Gemeinde-
amt Bromberg mit herzlichen Grüßen aus Seng-
warden. 

- Jubilare 

 Das Ehepaar Monika und Ing. Kurt Birnbauer fei-
erten im September diesen Jahres das Jubelfest der 
Goldenen Hochzeit. 
 
 Nochmals herzliche Glückwünsche!

Verschiedene wichtige Mitteilungen

LESuNG
„Wer mich kennt – ein lustiger Advent - eine vergnügliche Lesung mit Musik“

mit Willi WOLF
am Freitag, 18. 12. 2015, 19:30 uhr im GH Windbichler (Karnerwirt)

 - Fundamt

 Folgende Gegenstän-
de wurden gefunden 
und am Gemeindeamt 
abgegeben:

• DAMENRAD
 Fundort: 
 Spritzengraben/
 Kreuzung Ohaberg 

• AuTOSCHLüSSEL 
 Marke:
 „Skoda“
 (3.7.2015)

- Vorankündigung
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NÖ Heckentag 2015 
 
Der Heckentag hat sich in den vergangenen Jahren zu einer beliebten Herbsttradition gemausert. Der 
Verein Regionale Gehölzvermehrung (RGV) bietet bei der Aktion heimische Sträucher, Bäumchen und 
Obstbaumraritäten zum Kaufen und Selberpflanzen an. Denn am besten ist „SÖWA GMOCHT“ – selbst 
eingesetzt, gepflegt, geerntet, verarbeitet und genossen. 
 
Produzieren statt nur konsumieren. 
Weltweit zeigt sich ein interessanter Trend: die Menschen gehen wieder mehr und mehr dazu über Din-
ge selbst in die Hand zu nehmen – sie selber zu machen. Selbstgemachtes war früher alltäglich, heute 
ist es etwas Besonderes. Sich die Zeit nehmen um beispielsweise Obst, Gemüse und Kräuter im eige-
nen Garten anzubauen und die Ernte anschließend in schmackhafte Gerichte zu verwandeln – so be-
kommt Selbstgemachtes einen individuellen Mehrwert, einen höheren Stellenwert und macht Stolz auf 
das Erreichte. Egal ob im Bereich Bauen und Handwerk, in der Küche, im eigenen Garten oder bei der 
Hand- und Hausarbeit – kreative Selbstverwirklichung liegt im Trend.  
 
Regional und köstlich.  
Für GartenbesitzerInnen und HobbygärtnerInnen bie-
tet der NÖ Heckentag die Möglichkeit,  Regionalität 
und selbstgemachte Speisen und Zutaten zu verbin-
den. Das angebotene „Do it yourself“ – Heckenpaket 
beispielsweise ist vor allem für Naschkatzen und 
Kochbegeisterte ein Muss. Nachdem die Sträucher 
ihre ersten Früchte tragen, steht der Verarbeitung zu 
schmackhaften Marmeladen, Sirupen und Co,  nichts 
mehr im Wege. So steigt auch das Bewusstsein für 
den Wert von Lebensmitteln und es zeigt sich wieviel 
Arbeit und Fleiß hinter den fertigen Produkten steckt. 
    
 
Kinderleichte Vorbestellung.  
Zwischen 1. September und 14. Oktober 2015 haben Sie die Möglichkeit bequem im Internet, per Fax 
oder am Servicetelefon Ihre gewünschten Bäume, Sträucher und Fruchtsträucher vorzubestellen. Die 
wurzelnackte Baumschulware und die getopften Obstbäumchen werden anschließend verpackt und ste-
hen am 7. November 2015 an einem der acht Abholstandorte bereit. Zwischen 9.00 und 14.00 Uhr kön-
nen die vorbestellten Pflanzen an den Ausgabestandorten in Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp, Mer-
kengersch, Mödling, Poysdorf, Phyra bei St. Pölten, Tulln und Wartmannstetten abgeholt werden.  
 
Heimisch und standortangepasst. 
Die angebotenen Gehölzpakete sind alle „waschechte Niederösterreicher“, die sich als Nachfahren von 
Wildgehölzen in freier Natur über Jahrtausende behauptet haben und somit perfekt an unsere Standort-
bedingungen angepasst sind. Die Samen dafür werden vom Verein Regionale Gehölzvermehrung hän-
disch gesammelt, aufbereitet und in den Partnerbaumschulen zu kräftigen Jungpflanzen herangezogen.  
 
 
 
Beratung und Informationsmaterial.  
Beim NÖ Heckentag stehen vor Ort Expertinnen und Experten zur Verfügung, die mit ihrem Fachwissen 
dafür sorgen, dass die „Neo-Hecken-BesitzerInnen“ auch alle notwendigen Informationen zum richtigen 
Pflanzen und Pflegen erhalten. Aber natürlich wird noch weiter gedacht und es gibt auch tolles Informa-
tionsmaterial und Rezeptsammlungen für Sie!  
 
 
Weitere Informationen zum NÖ Heckentag sowie die Bestellmöglichkeiten:  
Hecken-Telefon 02952 43 44 830 (9.00 – 16.00 Uhr) und unter office@heckentag.at bzw. 
www.heckentag.at  
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Die EVN ist immer für mich da.

Ganz einfach Energie-
verluste vermeiden!
Hohe Heizkosten? 
Unbehagliches Raumklima? 
Eine Thermografie deckt Energieverluste auf und 
ist die Basis für notwendige Sanierungsmaßnahmen.

Jetzt Termin vereinbaren:  
evn.at/thermografie oder 0800 800 333 Jetzt 

Bonuspunkte
einlösen!
evn.at/bonus

entgeltliche Einschaltung

Grimmenstein

Gesundheits
Z E N T R U M

Praktischer Wahlarzt: Dr. Stefan Hammer
Dipl. Fußpflege - Kosmetik: Dagmar Schuh
Heilmasseur: Hans Wagner
Kinesiologie: Gerfried Lill
Ayurveda Massagen: Christine Geigner
Lebensmittel Austestungen: Marion Milliac

. .A-2840 Grimmenstein    Marktstrasse 7    www.natur-reform.com

VERKAUF
fabriks

&&
XXL-Reformhaus

Fabriksverkauf Natur & Reformwaren

Wir feiern den 1. Geburtstag
unseres Fabrikverkaufs !

am DO und FR, den 22. und 23. Oktober     09:00 bis 18:00.

Es erwarten Sie tolle Angebote und Informationen rund um unser großes 
Sortiment im Bereich der Naturkost, Reformwaren, Nahrungsergänzung und 
Naturkosmetik sowie vieles mehr!

Außerdem eröffnen wir unser neues

Hier erwartet Sie an bestimmten Tagen neben einem 
Wahlarzt auch eine Fußpflege- und Kosmetikerin, 

Masseur,  Therapeuten und Ayurveda-Behandlungen.

 
Gesundheitszentrum !

entgeltliche Einschaltung
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Bromberg	  
 

„Blackout“  
Stromausfall Krisenfester Haushalt 

Vortrag	  mit	  Diskussion	  
	  

WO:	  	   Gemeindezentrum,	  
Fabriksgasse	  1	  

WANN:	  	   28.	  Jänner	  2014,	  19.00	  Uhr	  
	  

Referent	  NÖZSV	  

Arno	  Berr	  
Bereichsleiter	  

WO:     Gasthaus Windbichler,  

Hauptstraße 16  2833 Bromberg 

WANN:  21. Oktober 2015 19.00 Uhr 
	   Die	   Gefahr	   eines	   länger	   andauernden,	   überregionalen	   Stromausfalls	  
ist	   aktueller	   denn	   je!	  Was	   können	  wir	   tun?	   Diese	   zentrale	   Frage	   ist	  
Inhalt	  dieser	  Veranstaltung!	  

	  


